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      Bibelstelle


      „Seid allezeit fröhlich;


      betet ohne Unterlass


      seid dankbar in allen Dingen,


      denn das ist der Wille Gottes


      in Christus Jesus an euch!“


      1. Thessalonicher 5,16–18

    

  


  
    
      Ein Gefangener


      Ich spürte, wie sich kaltes Metall um mein linkes Handgelenk legte, und hörte jemand mit barscher Stimme zu mir sagen: „FBI. Sie sind verhaftet.“


      Ich hatte es mir auf dem Rücksitz des Wagens bequem gemacht und meinen linken Arm dabei lässig aus dem Fenster hängen lassen. Der Wagen war gestohlen, ich selbst hatte mich unerlaubt von der Truppe entfernt.


      Dass ich keine Ausgangserlaubnis hatte, kümmerte mich wenig; aber dass sie mich nun doch geschnappt hatten, das verletzte meinen Stolz empfindlich. Ich hatte immer gemeint, ich könne mein eigenes „Ding drehen“, ohne dabei erwischt zu werden. Nun hatte ich das demütigende Dasein eines Gefangenen vor mir: die triste Gefängniszelle, das Schlangestehen um einen Blechnapf voll stinkigen kalten Futters, zurück in die eintönige Zelle, die harte Pritsche und nichts anderes tun, als ständig darüber nachzudenken, wie ich so dumm hatte sein können, mir diese Suppe einzubrocken.
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